
 

    
    

 

 
 
 
 
 

Informationsblatt  
gemäß Artikel 13 Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) 

 
Verantwortliche*r im Sinne der DSGVO 

Kreis Düren 
Der Landrat 

Amt für Kinder, Jugend und Familie 
Verfahrenslotsinnen und Verfahrenslotsen 

52351 Düren 
Tel.: 0 24 21.22 10 51 918 

E-Mail: verfahrenslotse@kreis-dueren.de 

 
 

Kreisverwaltung Düren 
Der Datenschutzbeauftragte 

Bismarckstraße 16 
52351 Düren 

Tel.: 0 24 21.22-10 72 00 1 
E-Mail: datenschutz@kreis-dueren.de 

Verarbeitungsrahmen 

Nach der EU-Datenschutzgrundverordnung (Artikel 10, 13 und 14 EU-DSGVO) sind wir verpflichtet Sie 
darüber zu informieren, zu welchem Zweck personenbezogene Daten erhoben und verarbeitet werden.  
Die Verfahrenslotsen im Jugendamt, Stabsstelle Controlling/Jugendhilfeplanung 
erheben erforderliche Daten im Rahmen der Beratung, Begleitung und Unterstützung von Kindern, 
Jugendlichen und junge Erwachsenen bis zum 27. Lebensjahr mit einer (drohenden) körperlichen, geistigen 
oder seelischen Behinderung bzw. Beeinträchtigung sowie deren Mütter, Väter und gesetzliche 
Vertretungen im Verfahren der Gewährung der Eingliederungshilfe nach dem SGB VIII und SGB IX Teil 2.  
Um durch das komplexe System der Sozialleistungen und dessen Zuständigkeiten an die richtigen 
Ansprechpersonen zu lotsen, werden zum Zwecke der Verfahrensbegleitung Daten erfasst, wie zum Beispiel 
zur Schul-, Wohn-, Kranken-, Lebens- und Pflegesituation, biographische Daten sowie 
sozialversicherungsrechtliche Angaben der betroffenen Personen. 
Datenkategorie Stabsstelle Controlling/Jugendhilfeplanung 

Folgenden Daten werden erfasst: 

• Vor-, Nachname und Geburtsdatum der Klientin 

• Rechtliche Vertretung 

• Anschrift, Telefonnummer 

• ggf. E-Mail Adresse 

• Angaben zur Situation der zu beratenden Person 

• Angaben zur Gewährung der Eingliederungshilfe nach dem SGB VIII und SGB IX 
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Aufbewahrungsfrist 

Ihre Daten werden nur so lange gespeichert, wie dies zur Erfüllung der Aufgaben erforderlich ist oder 
gesetzliche Aufbewahrungsfristen bestehen und bis Sie Ihre Einwilligung widerrufen. 
Daten werden auch gelöscht, wenn Sie für die Durchführung der Aufgaben nicht mehr benötigt werden. 
Gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO kann jederzeit gegenüber der Verfahrenslotsin die Einwilligung 
zurückgenommen werden. Ein Widerruf kann zur Folge haben, dass der angegebene Zweck nicht erfüllt 
werden kann, da Rechtsvorschriften ggf. zur Verarbeitung verpflichten. 
Weitergabe 

Erforderliche Daten für die Verfahrenslotsin werden an Dritte übermittelt, sofern dies zur Erfüllung der 
Aufgaben erforderlich ist oder eine gesetzliche Verpflichtung besteht.  
Mögliche Empfänger sind zum Beispiel: 

• andere Fachbereiche des Kreises Düren 
• Landschaftsverband Rheinland 

An andere Institutionen u. ä. werden Ihre Daten nur mit Einwilligung weitergeleitet.   
Datenschutzrechte 

Als betroffene Person werden Sie darüber informiert, dass Sie ein Recht haben, auf: 

• Auskunft (Art. 15 DSGVO) 

• Berichtigung (Art. 16 DSGVO) 

• Löschung (Art. 17 DSGVO) bzw. Einschränkung (Art. 18 DSGVO) der Verarbeitung 

• Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DSGVO)  

• Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 
Sie haben das Recht Ihre Zustimmung zur Verarbeitung Ihrer Daten jederzeit zu widerrufen. Die 
Verarbeitung, die bis zum Widerruf erfolgt ist, bleibt trotzdem rechtmäßig. 
Zur Erklärung der rechtlichen Grundlagen: 

• Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO: Erlaubt die Verarbeitung personenbezogener Daten, wenn die betroffene 
Person ausdrücklich zugestimmt hat 

• Art. 6 Abs. 1 lit c/e DSGVO: Erlaubt die Verarbeitung personenbezogener Daten, die zur Erfüllung 
der rechtlichen Verpflichtung der Verantwortlichen erforderlich sind  

• Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO: Gilt für besonders sensible Daten (z. B. Gesundheitsdaten) und erlaubt 
deren Verarbeitung nur mit ausdrücklicher Einwilligung  

Weiter besteht ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde (Landesbeauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen, Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf). 
Pflicht zur Bereitstellung von Daten 

Die Daten werden zum Zwecke der Verfahrensbegleitung erhoben, um die Personen individuell nach den 
Erfordernissen zu beraten und zu unterstützen. Der Kreis Düren benötigt Ihre Daten, um Sie in Ihrem 
Anliegen beraten zu können. Wenn Sie die erforderlichen Daten nicht zur Verfügung stellen, kann die 
Beratung nicht oder nur eingeschränkt stattfinden. 

 


